
ance im Kabmet

ZillvH Mni,n n8

Wuz m

UZÄSMIZ

wisnsch SsiGx

Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonu und

Feiertage nsßsi sö x t V V

vierteljährlich für Halle und durch l Iggdie Post bezogen 2 Mark

ttchst MlM K AkSK 7Z MZÄ

WÄS
S88

S80
awaÄ

A zchüwswm o
LS

aana

Im
StM

8 ZL78L
der Stadt Halle

SaisckraG nS ttiSsN szunb
WZE mmaiT M
aS M ka nzSe z Jniertionsprc
V sür die viergespaltenc Coep

Zeile oder deren Raum I d N

M M M Reclanie l Avor dem Tageskaleiwer die dicr
gespaltene Corpuszeile oder deien

HM M i S nzmmsnzzRaum 40 Pfg Bmm ma
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Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 39 Stück
des Amtsblattes der Königl Regierung zu Merseburg
vom 25 September cr untee No 1135 abgedruckte Be
kanntmachung der Hauptverwaltung der Staatsschulden
vom 14 d Mts betreffend die Kündigung der zur
baaren Rückzahlung ausgelosten Schuldverschreibungen
der Staatsanleihen von 1850 1852 und 1853 zum 1
April 1887 mit dem Bemerken aufmerksam gsmacht
daß die Nummerverzeichnisse der gekündigten Schuldver
schreibungen in

der Stadthauptkasse, zjnzpofi
der S teuer Receptur

Zk r m dem Leihamte zjjW 7 c tim
dem Stadtsekretariate Aj
den Polizei Sekretariaten und
der Magistrats Registratur

WWW s zcj lM 7Ztmio sä m isttsKstcklL
Halle a S den 27 September 1886

MBsk D er Magistrat
Bekanntmachung

Die jährlich 30 Mark betragenden Zinsen der Bern
heim schen Stiftung für treues weibliches Gesinde sind
sür denjenigen weiblichen Dienstboten welcher am läng
sten bei einer Herrschaft gedient hat bestimmt Haus
hälterinnen Wirthschasterinnen und Kammermädchen sind
ausgeschlossen

Diejenigen weiblichen Dienstboten welche sich für das
laufende Jahr um die gedachten Zinsen bewerben wollen
werden aufgefordert sich bis zum 30 November cr ent
weder schriftlich an den Magistrat oder persönlich auf
dem Rathhause zwischen 11 12 Uhr bei Herrn Stadt
schulrath Dr Krähe zu melden und die Bescheinigung
ihrer Dienstherrschaften mitzubringen

Halle a S den 2 November 1886
6 ni f Mmma stzts Der Magistrat

Halle den 5 November
Die Geschichte einer Woche zu schreiben in der nichts

misirt ist ein Kunststück und Kunststücke zu vollbringen
ist nicht unsere Aufgabe Wenn wir freilich Worte machen
wollten langweilig zu werden uns nicht scheuten könnten wir
die Etats die im Lause der Woche zu allgemeiner Kennt
niß gelangt sind es sind dies alle bis auf den Mili
täretat nschmals aufzählen auf die Einigungsverfuche
der Confervativen zurückkommen die ebenso wie die Frei
conservativen und die Nationalliberalen den Pelz waschen
aber nicht naß machen wollen schwimmen lernen wollen
aber nicht ins Wasser gehen möchten alle schönen Dinge
durch Einigkeit zu erreichen trachten aber kein Schrittchen
von ihrem Parterpfade abweichen wollen zurückkommen
auch auf die Scharmützel unter den Confervativen wegen
des Hammersteinschen Gesetzentwurfs den kein Geringerer
als der Führer der confervativen Partei selbst verurtheilt
hat Aber das wäre denn doch nur eine mechanische
Pflichterfüllung denn alle diese Ereignisse sind nicht solcher

Art daß sie am Ende der Woche recapitnlirt zu werden
Zwmnnächs inrmstllMi

Im Auslande ist zwar auch wenig passirt aber immer
doch noch mehr als bei uus In Oesterreich Ungarn
ist die Delegations Session eröffnet worden die sowohl
wegen der Vorgänge auf der Balkanhalbinsel als auch
wegen der beabsichtigten Einführung des Repetirgewehres
eine ungewöhnlich interessante werden dürfte Auch die
niederländischen Generalstaaten haben ihre Session in
unserer Berichtswoche begonnen und scheint die Hauptauf
gabe derselben die Regelung der Sontagsruhe fein zu
sollen In dem benachbarten Belgien war das Ereig
iiiß der Woche der ungestörte Verlauf der Arbeiterdemon
slration am letzten Sonntag in Charleroi obschon die Be
theiligung an dem Aufzuge ein ganz außerordentliche war
Man hatte ernstliche Ruhestörungen gefürchtet und die
msasfendsten Maßregeln zur Abwehr getroffen und war

N so freudiger überrascht als alle diese Vorsichtsmaß
regeln sich als unnöthig erwiesen
In Frankreich hat der Rücktritt des Bautenministers

einen tieferen Eindruck nicht gemacht Man stritt nur in
der üblichen Weise über den Nachfolger der indessen

wie allgemein angenommen wird ein politischer Gesinnungs

Stoff zur Unterhaltung bot schon die Ernennung Labou
layes zum Botschafter in Petersburg Ist es ja trotz
Herbette und den Friedensversicherungen desselben der
innigste Wunsch der Politiker an der Seine daß ein
intimes Verhältniß zwischen dem republikanischen Frank
reich und dem autokratisch regierten Rußland zu Stande
komme Das wichtigste Ereigniß der Woche indessen ist
wohl die Annahme des Gesetzes durch welches die Volks
schulen dem Einfluß des Clerus vollständig entzogen
werden

In Spanien hat die Regierung einen glänzenden
dabei aber legitimen Staatsstreich gemacht durch welchen
in Zukunft illegitime Staatsstreiche namentlich die so be
liebten Pronnnciamentos unmöglich gemacht wenigstens
erschwert werden sollen Von der Entfernung der Feld
webel die bei fast allen PronunciamentoS die wesent
lichste Wolle gespielt hatten aus der Armee verspricht
man sich allgemein einen solchen gewiß auch wünschens
wert hen Erfolg

In England war in letzter Woche von besonderer
Wichtigkeit der Briefwechsel zwischen dem Londoner Poli
zeichef und der Leitung der Sozialdemokraten Letztere be
steht trotz dem Verbot des Polizeichefs darauf im An
schluß an den Lordmahorszug einen Auszug beschäftigungs
loser Arbeiter zu veranstalten Wenn die sozialdemokratischen
Führer sich nicht noch schnell eines Besseren besinnen dann
wird es in der nächsten Woche in der Londoner City Blut
vergießen geben

Und Bulgarien Ach je weniger man darüber sagt
desto besser denn Gutes ist doch nicht zu sagen Die
große Sobranje ist freilich eröffnet worden aber sie schweigt
General v Kaulbars hingegen schweigt nicht Er droht
und droht und wird wohl bald zur That übergehen Es
ist ein wenig erfreuliches Schauspiel das da unten in Bul
garien aufgeführt wird Es wird vor den Augen Euro
pas ein Volksstamm für nichts und wieder nichts von einem
übermächtigen Staate erwürgt Eine russische Okkupation
darf und wird wohl nicht erfolgen aber Bulgarien wird
wohl den Mächtigeren seine Selbstständigkeit ausliefern
müssen

Nach einem Telegramm ans Pest wählte die öster
reichische Delegation mit 50 von 51 Stimmen den Prä
sidenten des Abgeordnetenhauses Dr Smolka zum Prä
sidenten und den Abt Hauswirth zum Vicepräsidenten
Smolka dankte für das ihm durch die Wahl erwiesene
Vertrauen und wies auf die schwer wiegende Angelegen
heit hin deren Lösung der Delegation obliege indem die
Kriegsverwaltung sich veranlaßt gesehen habe einen be
deutenden Mehranspruch in das Budget einzustellen Die
Weisheit des Kaisers habe den so überaus nothwendigen
Frieden bisher zu erhalten gewußt ob dies auch für die
nächste Zukunft möglich sein werde sei eine Frage welche
angesichts der schwierigen äußeren Umständen ernste Beun
ruhigung hervorzurufen geeignet sei Der bisherigen Tra
dition getreu werde die Delegation auch diesmal sich ge
wiß nicht der Erkenntniß verschließen daß gerade jetzt und
in erhöhtem Maße Alles geschehen müsse um Oesterreich
Ungarn in die Lage zu setzten im Rathe der Mächte die
ihm gebührende Achtung gebietende Stellung einzunehmen
eine Stellung welche zu erkennen gebe daß die getreuen
Völker Oesterreichs Ungarns fest entschlossen seien die dem
Reiche gebührende Machtstellung nnverkümmert zu erhalten

und mit allen Mitteln wenn nicht anders möglich mit
der ultirna ratio zu vertheidigen Man dürfe den herr
lichen tapferen gemeinsamen Heere die Mittel nicht vor
enthalten deren es bedürfe um seinem opfervollen Beruft
wie bisher auch künftig in vollstem Maße gerecht zu
werden Die Delegation werde die schwierige Aufgabe
dieses Ziel unter gebotener Rücksichtnahme auf die be
drängte Lage der Steuerzahler zu erreichen den hochher
zige Intentionen des Kaisers entsprechend zu lösen wissen
Vom Grafen Kalnoky wurde das Budget mit den dazu
gehörigen Anlagen vorgelegt und sodann mitgetheilt daß
der Kaiser die Delegation des Reichsraths am 6 d M
Mittags empfangen werde

Ein Telegramm der Te ups aus Tirnowa meldet
die Sobranje habe eine geheime Sitzung abgehalten um
die Mittheilungen der Negierung über die mit denZanko
wisten stattgehabten Besprechungen entgegenzunehmen Die
von den Zankowisten gestellten Bedingungen seien für un
annehmbar erachtet worden weil in denselben die Demis
sion der Regentschaft und die Bildung eines neuen Ministe
riums in welchem General Kaulbars auf 2 Jahre die
Funktionen eines außerordentlichen Kommissars auszuüben

haben solle vorgeschlagen worden sei Stambüloff habe
der Versammlung ferner mitgetheilt die Pourparlers über
einen Rußland genehmen Kandidaten für den Fürsteuthron
hätten nicht zum Ziele geführt weil der betreffende Kan
didat die Annahme einer Wahl abgelehnt habe Stambü
loff habe dann auf einen anderen mit dem russischen Hofe
gleichfalls verwandten Kandidaten hingedeutet eine Ent
schließung sei aber noch nicht gefaßt weil man die Ansicht
der Pforte hören wollen was vor mindestens 2 Tagen
nicht wohl möglich sei

IM n Nt l I
Telegraphische Nachrichten

Marbnrg 4 November Bei der Neuwahl zum Abgeord
netenhause an Stelle des früheren Abgeordneten Schreiber
wurde der Amtsgerichtsrath v Stiernberg cons, mit 1l4
Stimmen gewählt Die beiden liberalen Gegenkandidatenierhielten
10 resp 8 Stimmen

Wien 4 November Cholerabericht In Pest keine Erkran
kuim zwei früher Erkrankte gestorben

Montevideo 4 November Das neue Ministerium hat sich
konstituirt und ist folgendermassen zusammengesetzt Blanco Aus
wärtiges Ramirez Inneres Marquez Finanzen Aureliano
Justiz Larreta Krieg und Marine

Paris 4 November Präsident Grüvy führte heute Vor
mittag in einem Ministerrathe den Vorsitz

London 4 November Reuter s Bureau meldet aus Alla
habad Der Pioneer veröffentlicht eine Nachricht aus Can
dahar wonach daselbst verlautet daß eine aus Leuten des
Duranistammes bestehende Truppen Abtheilung auf dem Wege
nach Kabul bei Muklur von den Ghilzais angegriffen und auf
gerieben worden sei

New Bork November Peckham Demokrat ist mit
10000 Stimmen Majorität zum Richter bei dem Apellgerichts
hofe gewählt worden In New Jersey haben bei den Wahlen
die Demokraten gesiegt

New Bork 4 November Bei den Legislaturwahlen entging
der Sprecher des Unterhauses Carlisle mit geringer Majorität
einer Niederlage Jndiana wählte republikanisch das Resultat
der Wahlen in Californien ist noch nicht vollständig bekan it
doch haben wahrscheinlich die Republikaner gesiegt Das
Unterhaus der Legislatur von Vermont hat das Gesetz ange
nommen durch welches den weiblichen Personen welche Steuern
zahlen das Stimmrecht verliehen wird

Der Kaiser arbeitete gestern in den Mittagsstunden
mit dem Kriegsminister und dem Chef des Militä kabinets
Später unternahm der Monarch eine Ausfahrt und kon
ferirte dann noch längere Zeit mit dem Staatssekietär im
Auswärtigen Amt Grafen Herbert Bismarck

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die Ernen
nung des bisherigen Unterstaatssekretärs im Königlich
preußischen Ministerium für Handel und Gewerbe Dr
Jacobi zum Staatssekretär des Reichsschatzamts unter
Verleihung des Charakters als Wirklicher Geheimer Rath
mit dem Prädikat Exellenz

Der Kronprinz traf gestern Donnerstag Nachmittag
zu den Vermähluugsfeierlichkeiten in Weimar ein Höchst
derselbe wurde bei seiner Einfahrt in die Stadt von der
zahlreich versammelten Bevölkerung sowie von den Ver
einen und Schulen die Spalier bildeten mit jubelnden
Hochrufen begrüßt Am Nachmittag findet bei den groß
herzoglichen Herrschaften Hoftafel Abends Gala Vorstel
lung im Theater später festliche Illumination der Stra
ßen statt Großfürst Wladimir von Rußland mit Gemahlin
und die Großherzogin Wittwe von Mecklenburg Schwerin
sind vorgestern Abend hier eingetroffen

Schwerin i M 4 Nov Der Großherzog istmit
den Herzogen Friedrich Wilhelm und Adolf Friedrich zu
den Vermählungsfeierlichkeiten nach Weimar abgereist Auch
der Staatsminister von Bülow hat sich dorthin begeben

Der Minister Maybach hat unterm 24 Oktober e eine
Verfügung betreffend das Verhalten des Dienstpersonals gegen
das Publikum erlassen welche bei allen Reisenden viel Beifall
finden wird Dieselbe hat folgenden Wortlaut Neben vielen
anerkennenden Aeußerungen über freundliches und entgegen
kommendes Verhalten des mit dem reisenden Publikum dienst
lich verkehrenden Staats Eisenbahn Beamten Personals sind
leider in neuerer Zeit auch manche Klagen über absprechendes
und unhöfliches Benehmen einzelner Beamten zu meiner Kennt
niß gelangt Ich nehme daraus Anlaß nachdrücklich daran zu
erinnern daß Hl des Betriebsreglements nicht minder s 69
Abs 1 und 2 des Bahnpolizei Reglements für die Eisenbahnen
Deutschlands wie die gemeinsamen Bestimmungen für alle Be
amte des Staatseisenbahndienstes ein höfliches und rücksichts
volles wenn auch entschiedenes Benehmen gegen das Publikum
zur besonderen Pflicht machen Die königlichen Eisenbahn Di
rektionen und die königlichen Eisenbahn Betriebsämter beauftrage
ich die Beobachtung der vorbezeichneten Vorschriften sorgsam
zu überwache Verstöße gegen dieselben nachdrücklich zu ahnden
und solche Beamte welche sich durch ihr Verhalten als unge
eignet für den Verkehr mit dem Publikum erwiesen haben aus
den betreffenden Stellungen zu entfernen

In einer Besprechung des Standes der Arbeiten der
Kommission zur Ausarbeitung des Entwurfs eines bür



tzerlichen Gesetzbuchs für Deutschland spricht sich die Vofs
Ztg im Hinblick auf die immense Schwierigkeit welche
die Durchberathuug des ganzen Gesetzbuches durch die
legislativen Faktoren mit sich bringt besonders aber in
Anbetracht der langen Zeit welche bis zur Vollendung
des ganzen Werkes noch vergehen wird dem Vorschlage
einer Fachzeitschrift an von der Gesammtkodifikation des
bürgerlichen Rechts Abstand zu nehmen und mit mehr
oder minder umfassenden Spezialgesetzen zum Beispiel der
Fertigstellung eines Entwurfs für das Obligationsrecht
vorzugehen Gerade hier sagt die Vosf Ztgg ist
die Einheit dringend wünfchenswerth weil das Obligationen
recht die meiste Anwendung im praktischen Leben hat auch
das Handelsrecht bereits kodifizirt werden und in Ergän
zung desselben auf das sonst geltende Recht der Schuld
Verhältnisse bei Streitfällen zurückgegangen werden muß

Das Ohrenleiden des Prinzen Wilhelm angeblich
eine Folge der Masern die den Prinzen vor Jahr und
Tag befallen hatten soll keineswegs unbedeutender Natur
fein Nach einer Mittheilung der Hamb Reform muß
der Prinz sich täglich einige Male den schmerzhaften Ein
spritzungen unterziehen Da ihm überdies die größte
Schonung zur Pflicht gemacht so sieht er sich häufig ge
nöthigt die Wahrnehmung seiner militärischen Obliegen
heit zu unterbrechen

Der verstorbene Major von Hoffmüller
welcher als Premierlieutenant lange Jahre in Stargard
in Garnison stand erwarb im schleswig holsteinischen
Feldzuge 1864 den Orden xour 1s msrlts in Folge dessen
dem Tapferen auch der Adel verliehen worden war Hoff
müller verstarb vor einiger Zeit im Süden wo er Hei
lung von einem langwierigen Leiden suchte Bei der Testa
ments Eröffnung fand sich wie die Starg Ztg berichtet
daß er sein ganzes baares Vermögen das auf etwa
45000 M beziffert wird zu einer Stiftung bestimmt hat
welche den Namen Orden xour 1s wsrits Stiftung
tragen soll Aus dieser Stiftung fo bestimmte der Stif
ter sollen zwei Offiziere welche sich durch ihre Tapferkeit
im Kriege den Orden xour ls wörits erworben haben
und in Pommern geboren sind die laufenden Zinsen des
Kapitals so lange sie leben beziehen

Wir hatten kürzlich auf Grund eines uns aus Ports
mouth von scheinbar zuverlässiiger Seite zugegangenen
Berichtes gemeldet daß der Feldwebel von Piotrowsky
in Kamerun gestorben sei Erfreulicher Weife bestätigt
sich diese Nachricht nicht vielmehr ist vorgestern ein Brief
von dem Todtgeglaubten eingetroffen

Den Hamb Nschr wird über das Diseiplinar
Verfahren wider den Ratzeburger Amtsgerichtsrath
Francke geschrieben Der Angeklagte war nicht erschienen
Der Diseiplinar Senat bestand aus dem Präsidenten Vier
hl üS den Geheimen Justizräthen Eckermann und Reimers
ui d den Näihcu von Zülow Jasper Leinberger und
Pianck Ueber den Inhalt des abgesprochenen Urtheils
ei sä int man noch nichts da dasselbe wegen Abwesenheit
des Angeklagten nicht verkündet worden ist sondern in
sinuirt werden muß So viel verlautet stützt sich die

Z2i Z M Des Grafen Sühne
Frei nach dem Englischen von Adolf Reiter

Der glücklichste Moment meines Lebens war als
ich das Siegel aufbrach Wie ist es möglich daß dieser
kleine Bricf eines Mädchens Herz so froh und glücklich
machen kann Und nun enthält der Brief gar nicht
einmal so viel Worte aber es steht darin daß er seit
jeiner Zeit Tag und Nacht an mich gedacht hat Ist es
nicht schön

Sehr schön antwortete Agathe mit Theilnahme
Er sagt fnhrBeatrite eifrig fort daß jeder Sonnen

untergang ihn an mich erinnere und er bereits die Tage
zähle bis wir uns wieder auf Ryde sehen

Gott schütze Sie in der Liebe bemerkte Agathe ernst
Im menschlichen Leben giebt s recht viele Glücksgüter

aber gekrönt wird das Leben doch nur durch die Liebe,
fuhr Beatriee fort

Sie werden nächstens eine große Lady werden, sagte
Agathe halblaut eine Gräfin von Kelso

Welchen Titel oder was er sonst noch besitzt ist mir
jetzt vollständig gleichgiltig ihm selbst liche ich

Das ist recht, bemerkte Agathe und seufzte Ich
entsinne mich nicht diefen Namen schon einmal gehört zu
haben es ist wohl ein neuer gräslicher Name

Nein durchaus nicht sondern sogar ein sehr alter,
erwiderte Beatriee Sein Vater hat nur im Auslande

in Athen und später in Rom gelebt er war wie die
Leute erzählen etwas exzentrisch und hat seine Besitzungen
in England kaum gesehen Nun noch etwas liebes Fräu
lein ich liebe nicht sehr die ganz jungen Kavaliere und
der Gras Kelso ist auch nicht mehr so sehr jung Ich habe
ja bereits auch die Bekanntschaft eines sehr jungen Offiziers
des Kapitains Gerald Leigh wie Sie es wissen gemacht
auch dieser versuchte es sich mir immer mehr zu nähern
Er wurde von dcn Eltern stets sehr freundlich aufge
nommen und mein Herz hätte sich ihm auch ganz zuge
wendet allein feit ich den Grafen von Kelso gesehen habe
denke ich nur an diesen trotzdem dem Kapitaiu in seinem
Berufe noch ein hoher Tapferkeits Orden verliehen ist
1 Agathe war recht neugierig den edlen Grasen zu sehen
für welche das Herz der schönen Beatriee so heftig schlug

SSMSZtttW 556 U3tWUDie schönen und fröhlichen Sömmertäge gingen bald
zu Ende Der Graf von Kelso war öfters nach Kastell
Penrith gekommen und Agathe hatte allerdings nach
ihrem eigenen Wunsche mit Fremden überhaupt nicht
zusammen zu kommen nie Gelegenheit gehabt ihn zu

Anklage auf das Discipliuargefetz vom 7 Mai 1861 daß
der Angeschuldigte durch sein Verhalten sich ein unwür
diges Betragen hat zu Schulden kommen lassen

Aus Madrid wird geschrieben Am Jahrestage des
Hinscheidens Alfons XII wird die Königin Christine dem
Wunsche ihrer Umgebung folgend die äußerlichen Zeichen
der Trauer ablegen Die Madrider Damen haben nufl
um die Erlaubniß gebeten der Königin das erste lichte
Kleid als Geschenk überreichen zu dürfen Die Monarchin
gab der Bitte Folge Unsere Leserinnen werden vielleicht
mit Interesse lesen welches Kleid bestimmt ist die Wittwen
kleider der Königin Regentin abzulösen Das Kleid ist für
die Promenade berechnet Der Rock ist aus milchweißem
Sammet geschnitten darüber fällt in einer Farbe der
Halbtrauer heliotrop farbener Seidenstoff Die Taille ist
wieder von weißem Sammet glätt und anliegend und
gleichwie der Saum des Rockes über und über mit heliotrop
farbenen Chenillen bestickt

Der mit vielem Lärm angekündigte Hochverraths
prozeß gegen den Bräunschweiger Welsen Agitator Dr
Dedekind scheint wie eineSeifenblsfe zu zerplatzen Das
Oberlandesgericht hat nämlich entschieden daß
das Vorhandensein dringender Verdachtsgründe gegen den
Dr Dedekind das heißt die Wahrscheinlichkeit daß der
Beweis seiner Schuld werde erbracht werden bezüglich
der in dem Haftbefehle vom 17 d M bezeichneten straf
baren Handlung des Beschuldigten aus den damals vor
liegenden Ermittelungen sich nicyt ergab auch das spätere
Verfahren die vorhandenen Verdachtsgründe gegen Dedekind
nicht nur nicht fo weit verstärkt hat daß die Fortdauer
der Haft desselben durch den Zweck der eingeleiteten Vor
untersuchung geboten würde sondern sogar abgeschwächt
hat demnach die sofortige Entlassung desselben aus der
Haft eintreten muß Das Oberlandesgericht hat damit
seinen Haftentlaffungsbefchluß begründet

Ein Wort des Papstes Fräulein Nella Nicola
ein siebzehnjähriges Mädchen Mitglied einer vornehmen
italienischen Familie nahm vor einigen Tagen beim Papste
Audienz fiel vor dem Heiligen Vater auf die Knie und
klagte ihm ihr Leid Ihre Familie wollte sie zwingen
einen reichen alten Wüstling den sie verabscheute zu
heirathen und sie war gekommen den Papst um seine
Intervention zu bitten Der Heilige Vater hob das
Mädchen auf und sagte Mein Kind vor einer solchen
sträflichen Ehe schützen Sie auch die weltlichen Gerichte
dazu bedürfen Sie meiner nicht Zu mir müssen Sie kommen
wenn Ihnen jene nicht mehr beistehen können

Gewehr verschwunden Das neue Repetir Ge
wehr eines Soldaten der 7 Kompagnie des in Wesel gar
nisonirenden 57 Infanterie Regiments ist seit mehreren
Tagen verschwunden und bis jetzt nicht wiedergefunden
Der unerklärliche Vorfall erregt in den betreffenden Krei
sen das größte Aufsehen

Von den Privat Postcn Folgende Begebenheit
erzählt das Dresdener Tagebl dem wir die Verant
wortlichkeit dafür überlassen müssen Eine Dame gab eine

sehen Die Hochzeit sollte nach dem Grafen Kelso zum
Weihnachtsfeste stattfinden

Eines Tages hörte Agathe unbemerkt im Garten ein
Gespräch zwischen zwei Freundinnen der Lady Penrith
welches ihr ernste Besorgniß hinsichtlich des Glücks der
jungen Braut einflößte SMlmoT zM L

Ich würde meine Tochter ihm nicht geben wenn er
gleich zwanzig Mal Graf wäre sagte Lady Tree
Jetzt bemühte sie sich leise zu sprechen aber Agathe ver
nahm noch Ein schrecklicher Skandal war es ein
armes Opser Jahre her überall als schlechter
Mensch

Meint diese alte und würdige Dame am Ende den
Grafen Kelso dachte Agathe Ihr Herz schlug heftiger
Es kann aber nicht sein fuhr sie bei sich fort Es

kann auch ein Anderer gemeint sein denn es giebt viele
schlechte Männer die sich verheirathen wollen Keine Ge
rechtigkeit würde auf der Erde exiftiren keine Barmherzig
keit im Himmel wenn diese zarte und so unschuldige
Beatriee schändlich hintergangen werden sollte Nein Graf
Kelso wird ihr das Herz nicht brechen Oder ist denn
jetzt jeder junge Mann so schlecht

Wie gern wäre sie jetzt aus ihrer versteckten Laube
hervorgetreten um die Lady nach dem Namen jenes
Grasen zu fragen wenn sie es nicht zum festen Grund
satz gemacht hätte die Berührung mit Fremden hier zu
vermeiden

Wissen Sie denn noch nicht was man sich von ihm
A lles erzählt fragte Lady Tree die Unterhaltung fort

setzend 6 INein nichts Bestimmtes sagte Mrs Darwin ich
halte ihn aber sür eine unbedeutende Persönlichkeit Die
Penrith müßte als seine künftige Schwiegermutter doch
ganz genau davon unterrichtet sein Glauben Sie auch
daß er sie liebt

Nein ich halte es für ein Launenstück Sie ist zwar
ein schönes Mädchen aber noch sehr unerfahren besitzt
sür ihn Routine Sie wird mit ihm einige Monate glück
lich leben und dann

Dann wird bei ihm auch diese Ehe ein Ende haben
Beide lachten laut auf Ein gebrochenes Herz war

ihnen unbekannnt sie wußten auch nicht daß sich ein
solches in der nächsten Nähe befand

Agathe hatte das kurze Gespräch deutlich vernommen
Sie war von dieser Stunde ab recht unruhig umBestrice
Sollte sie Beatriee den Rath geben bei Zeiten aus dem
Verhältnisse zurückzutreten

Eine Stunde später erschien Beatriee in Agathens Unter

kleine Gesellschaft zu der sie nur ihre Freundinnen einge
laden hatte und zwar mittelst Privatpost Das kleine
Damen Meeting war schließlich bis auf eine bereits etwäs
ältliche Freundin der Gastgeberin vollzählig Man wun
derte sich über das Ausbleiben Emmas Da wird hef
tig an der Klingel gezogen und Emma erscheint in großer
Erregung auf der Bildfläche Mit zürnenden Blicken zeigte
sie ohne ein Wort zu sprechen die offene Einladungskarte
vor die sie erst kurz vorher erhalteu hatte Auf dieser
Karte aber war die Anrede Liebe EmMa durchstrick en
und durch die Worte Alte Kruke ersetzt Wahrschein
lich hat der betreffende Ueberbringer seinem Mißmuth über
die Mühseligkeit des Briefbotenberufes auf diese Weise Luft
gemacht Das Publikum hat sich vielfach von der Un
zulänglichkeit der Privat Jnftitnte überzeugt und ist reu
müthig zu Exe Stephan zurückgekehrt

Nach einer aus Budapest nach Berlin gelangten
Mittheilung ist am 3 d Mts der Postkondukteur
Paul Harang mit 53,000 Gulden Postgeldern flüchtig
geworden Derselbe ist in Ungarn geboren 45 Jahre
alt verheirathet klein aber kräftig und untersetzt mit
knochigem Gesicht braunen Augen und braunem weiß
melirtem Bart Als besonderes Merkmal ist angegeben
daß der Nagel am Daumen der rechten Hand gespalten
ist H ist wahrscheinlich bis zur Grenze mit der öster
reichisch ungarischen Postdienstuniform gekleidet gewesen

Aus dem Kreise Czarnikau wird der Posener
Zeitung die interessante Thatsache gemeldet daß Dr Hein
rich Sznman Vorsitzender der polnischen Landtags Frak
tion von seinem Gute Althütte einen Komplex von etwa
160 Morgen für 52000 Mark an einen deutschen Land
wirth verkaust hat Die Auflassung ist bereits erfolgt

Was eine Stunde Regierung kostet In einer
vor Kurzen in Paris erschienenen Brochure welche die
Herbeiführung einer Finanz Reform behandelt werden die
Kosten der verschiedenen Regierungen Frankreichs seit An
sang dieses Jahrhunderts für die einzelne Stunde folgender
maßen berechnet Konfulat und erstes Kaiserreich 115000
Francs Restauration 119000 Francs Regierung Louis
Philipp s 150000 Francs 1848er Republik 173 000
Francs zweites Kaiserreich 349000 Francs die jetzige
Republik bis 1882 404000 Francs und seitdem 463 000
Francs

Die Kommunarden Gräber in Paris waren
am Allerheiligen Tage zwar mit rothen Immortellen ge
schmückt es fanden aber keinerlei Kundgebungen in ihrer
Nähe statt Wie tief eingewurzelt die Gewohnheit der
Pariser ist um diese Zeit die Gräber zu schmücken be
weist die Verurtheilung einer Frau die am Sonnabend
vor dem Pariser Zuchtpolizeigericht stand weil sie Blumen
von zwei Gräbern gestohlen hatte um damit diejenigen
ihres Mannes und der Maitresse ihres jetzigen Liebhabers
zu bekränzen Dafür wird sie sechs Tage zu büßen haben

Ein Ueberfall im Moabiter Zellengefäng
nisse beschäftigte gestern die sechste Berufsstrafkammer in
Berlin Aus der Untersuchungshaft wurde der Arbeiter

richtszimmer und lud sie ein die Geschenke in Augenschein
zu nehmen welche ihr der Graf gemacht

Wie gefällt Ihnen dies fragte Beatriee in ihrem
Glück Agathe

Die Perlen sind sehr schön war die einfache Ant

Sie dachte an die Zeit zurück in welcher sie von dem
Manne der sie so schwer betrogen ein ganz ähnliches Ge
schenk erhalten hatte

Ich bin sehr glücklich sagte Beatriee auch Mama
meint daß das Geschenk ebenso werthvoll wie paffend sei
ich aber freue mich am meisten über die Liebe welche ich
danach taxire

Agathe schaute ängstlich auf
Dürfte dieser Vergleich Wohl immer auch zuverlässig

sein fragte sie nachdenkend
Das weiß ich nun freilich nicht antwortete jetzt

Beatriee ernst und bestimmt aber die beste Ueberzeugung
habe ich nun einmal daß mein Graf ein guter und edler
Mann ist

Sind Sie davon auch vollständig überzeugt
Natürlich Er ist ein Muster für alle Männer Wie

kommen Sie aber zu dieser Frage Fräulein Brooke
Nur aus der vollsten Theilnahme für Sie Ich bitte

Sie um Verzeihung es war eine Frage die ich mir nicht
hätte erlauben sollen

Beatriee sah Agathe nochmals ernst an
Ich habe Sie gerufen Fräulein Brooke Ihnen mein

Geschenk zu zeigen und sie sollten sich mit mir freuen
dagegen bringen Sie mich auf trübe Gedanken

Ich muß Ihnen wiederholen daß ich an Ihrem Ge
schick ganz und voll Theil nehme und ich will nur noch
hinzufügen daß die Heirath ein Lotteriespiel

In welchem aber mein Graf der erste Hauptgewinn
ist unterbrach Beatriee lächelnd

Sie unterhielten sich nun noch über die Perlen und
und Agathe hatte eingesehen das jedes Zureden das Ver
hältniß mit dem Grafen abzubrechen oder mindestens mit
großer Vorsicht seine Erklärungen aufzunehmen vollstän
dig verfehlt sein würde

Wenn über mich sagte sich Agathe mit Thränen im
Auge JemaiiS so gewacht hätte wäre meine Vergangen
heit jedenfalls doch eine andere gewesen
ILMZLIHHNz MZd fUK UWlK 5lZÄ3

Fortsetzung folgt M



Otto Emil Georg Hesse vorgeführt der vom Schöffenge
richt wegen schwerer Körperverletzung zu neun Monaten
Gefängniß vertheilt worden war aber hiergegen die Be
rufung eingelegt hatte Der Fabrikant Elias Baer läßt
im Zellengefängnisse SchirmstMe anfertigen und beschäf
tigte auch den Angeklagten Dieser zeigte sich mehrfach
Widersetzlich und lieferte mangelhafte Arbeit weshalb er
sich wiederholt Zurechtweisungen seitens des Fabrikanten
gefallen lassen mußte Er wurde nun von einem glühen
den Haß gegen denselben beseelt und sann auf Rache
Als Baer am Vormittage des 21 September die Zelle
des Hesse betrat wußte der Zuchthäusler mit einem
Sprunge die Thür zu erreichen welche er ins Schloß
warf und siel dann über den Fabrikanten her welchen er
fürchterlich zurichtete Zum Glück erschienen auf feinen
Hilferuf die Gefangenenwärter welche den Wütherich von
feinem Opfer losrissen Der Gerichtshof sah sich nicht
veranlaßt an dem Urtheile des ersten Richters etwas zu

mn js gnuIizMM s
Verurtheil ung Der dem Bezirks Kommando

in Woldenberg unterstellte Unteroffizier B hatte einen
Transport Reservisten welche zur Uebung einberufen waren
von dort nach Briefen zu leiten Auf dem Bahnhofe in
Driefen warf sich plötzlich ein Reservist auf die Eisenbahn
schienen und verabreichte dem Stationsvorsteher welcher
ihn zum Verlassen der Schienen ausforderte zwei Ohr
feigen Demnächst verging sich 5er Reservist sogar so
weit daß er den Unteroffizier B welcher ihn zur Rede
stellte ebenfalls mißhandelte Der Reservist wurde dieser
halb zu 2 /z Jahren Festung verurtheilt

Mord im Jähzorn Der Ziegler Schmidt aus Ko
lodzicjewo kam am 29 v Mts Nachmittags in die Guts
schmiede zu Mogilno um seinen Handstock mit einer eisernen

Zwinge versehen zu lassen Der Schmied Höft machte
dabei den Spaß die Krücke des Stockes mit Stein
kohleutheer zu beschmieren Als bald darnach Schmidt
feinen Stock in die Hand nahm und sich die Hand durch
den daran befindlichen Theer beschmutzte wurde er dar
über furchtbar aufgebracht Es kam zu heftigem Worb
Wechsel und gerieth Schmidt in solche Wuth daß er in
feine Wohnung lief einen geladenen Revolver holte und
die Waffe auf den Schmied abfeuerte Der Schuß traf
so unglücklich daß Höft nach mehreren höchst qualvollen
Stunden seinen Geist aufgab Der bald darauf requirirte
Gensdarm aus Kaisersfelde verhaftete den Mörder Abends
in seiner Wohnung woselbst er sich eingeschlossen hatte

In Paris wird von einem überaus seltsamen chi
rurgischen Experiment gesprochen dessen vortreff
licher Erfolg die ganze medizinische Fakultät in Erstaunen
versetzt hat Es handelte sich darum ein zwölfjähriges
Kind zu retten das in großer Gefahr stand an den Fol
gen eines Lungenabscesses zu Grunde zu gehen Ein
Chirurg und ein Arzt entschlossen sich eine sehr schwie
rige und ganz neue Operation zu versuchen Sie mach
ten unterhalb des Schulterblattes einen breiten Einschnitt
legten die fünfte und sechste Rippe bloß und entnahmen
aus dem Fleisch ein Stück von 5 Centimeter im Qua
drat Die Lunge war auf diefe Weise bloßgelegt und
nunmehr wurde aus derselben die kranke Stelle vollstän
dig ausgeschnitten Nachdem dies geschehen war schloß
man die Wnnde und nach 5 Wochen hatte man den
Beweis daß der operative Eingriff vollständig geglückt
war Bestätigung bleibt abzuwarten

Der Papagei als Zeuges Der Hühneraugen
Operateur Ferdinands Lauriel in Messina ein Stammgast
im grünen Papagei einem kleinen fliegenerfüllten Kaffee
hause in einer der schmutzigen Borstadlstraßen war vor
eini en Tagen mit dem Besitzer desselben dem ehemaligen
Carnbinieri Unterosfizier Giuseppe Zappala in einen heftigen
Streit gerathen der Operateur hatte die Kühnheit ge
habt einige tadelnde Bemerkungen über die anti klerikalen
Meetings in Italien zu äußern die der aufgeklärte xaä
roris mit heftigen Insulten gegen den Papst und die xrsti
Priester beantwortete Ein Wort gab das andere man

wurde persönlich bis der aufgebrachte Kaffeewirth mit
deutlichem Hinweise auf die etwas kühne Rückenbildung
emes Gastes denselben einen Kodo Buckligen und
äromwsäario Dromedar beschimpfte Beppo der Auf

wärter legte sich endlich in s Mittel und beförderte den
Gast der etwas angetrunken fein mochte an die Luft
Dies das Substrat der vom Professor Ferdinands Lau
ne gegen Zappala eingereichten Klage Der Beklagte
erwiderte hierauf Folgendes Es wäre mir zwar ein
Leichtes den Wahrheitsbeweis anzutreten und den Herrn
Richter zu ersuchen ein Gutachten Sachverständiger über
die Rückenbildung meines Gegners einzuholen Allein ich
brauche für Meinen Papagei nicht einzustehen nicht ich
Herr Richter sonder mein Papagei er heißt Mezzo
fanti und spricht 200 Worte in drei Sprachen hat
die Schimpfnamen gebraucht die der Herr hier in seiner
Trunkenheit als von mir gesprochen erklärt Da Lauriel
die Möglichkeit einer solchen Verwechslung entrüstet leug
net wird auf Geheiß des Richters ein Bote abgesandt
der den wunderbaren Vogel herbeiholt Derselbe entpuppt
sich in der That als ein Auserwählter seines Geschlechtes
denn er beginnt alsogleich zum größten Gaudium den An
wesenden Französisch Englisch und Italienisch kunterbunt
durch einander zu plappern nur die fatalen Worte
und ckroraillöäsrlo will der Vogel trotz aller Bemüh
ungen seines Herrn der ihm sie hundertmal vorspricht
nicht nachsagen Da auch einige Zeugen erklären die
beiden Worte stünden nicht auf dem Repertoire Mezzo
fanti s verurtheilt der Richter den Angeklagten zu fünf
zig Lire Geldstrafe Der Angeklagte meint hierauf zornig
Ich zahle das Geld allein von heute an wird der Vogel

gedrillt bis er den Herrn Lauriel bei feinem Eintritts
mit den ihm gebührenden Titeln begrüßen kann

Coursbericht Berliu Donnerstag 4 November Die
Stimmung der heutigen Börse war fest aber der Umfang des
zeschäftlichen Verkehrs sehr eng begrenzt Die Kurse haben
zemzufolge auch nur ganz unwesentliche Aenderungen er shren

Man uotiiet Kredit 4B5,00 Franzosen 398,00 Lombarden 173M Tür
kische Taback 75,W Bochumer Guß 110,SO Dortmunder 48,75 LituralFtte
69,60 Darmstädter 144,40 Deutsche Bank 170,50 Disconto KoMmvubit
213,40 Nnssiche Bank 76,90 Lübeck Buchener 162,00 Mainz Ludwigshason
r9S,S0 Marienburg 36,10 Mecklenburger 165,75 Ostpreußen 63,60 Duze
137 75 Clbeihal 283,00 Galizier 80,75 Große russ Bahnen 127,00 Nord
westbahn 278,50 Gotthardbahn 97,72 Rumänier 105,10 Italiener 100,00
Oesterr Goldrente 93,40 Oesterr Papicrrente 68,25 do Silberrente 69,25
do 1860er Loose 117,00 alte Russen 97 50 do 1880er 85,25 do 1834er
97,90 4proz Ungarn 84,10 Russische Noten 193,75 do Orient ll 59,0 0
do Orient l ll 59,50 Serbische Rente 80,00 Reue Serben 81,5Y Berliner
Handelsgesellschaft 151,50 Egypter 76,90 Büenos Ayres 34,00 Mittel
meer 118,50 Nordd Lloyd Privatdiskont 2z pCt
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Kirchliche Anzeigen
Am 20 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr gemeinsamer Haupt
gottesdienst für die St Marien und St Ulrichsgemeinde
Herr Oberprediger Sickel Nachmittag 2 Uhr Kindergottes
dienst Herr Superintendent v Förster Abends 6 Uhr
Jah vesfest des Halle schen Zweige Vereins der evang Gustav
Adolf Stiftung Fcstpredigt Herr Oberdiakonus Wächtler

Mittags 12 Uhr Militärgottesdienst Herr Archi
diakonns Pfanne

Montag den 8 November Abends 6 Uhr Missionsstunde
Herr Archidiakmms Pfanne

Sonntag den 7 November Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus

ZÄDMutzisMj sz H AVersammlung konfirmirter Töchter Sonntag 7 November
3 Uhr im Sprechzimmer in der Marienbiblothek Eingang
Markt 13 1 Tr

Zu St Ulrich Vormittag 9 Uhr und Nachmittag 2 Uhr
Kindergottesdienst im Volksschulsaal neue Promenade 13
Herr Diakonus Richter Vormittag 10 Uhr in der Kirche
zu U L Frauen Herr Oberprediger Sickel Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Abends 6 Uhr in der Kirche zu U L Frauen Herr Ober

diakonus Wächtler zZu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietfch
manu Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst Herr Ober
Prediger Saran Abends 6 Uhr Derselbe

Mittwoch den 10 November Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vormittag 8V Uhr Herr Diakonus Nietsch
ni a n nDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Göbel
Nach der Predigt Vorbereitung und Kommunion Derselbe
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 5 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 UhrZu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor D Hoff
mann Nachmittag2UhrKinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Fefigottesdienst des Laurentiner Jünglings
Verein Festpredigt Diakonus Ecke aus Suhl Abends
8 Uhr Nachfeier im Concerthaus

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Kuuth
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger G r aß

Freitag 12 November Abends 3 Uhr Bibelstunde Herr
KlMprediger Graß

Im Diakonifseuvause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
JordanKatholische Kirche Morgens 7V Uhr Militärgottesdienst
Vormittag SV Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag
2 Uhr Christenlehre und Kreuzwegsandacht

Die monatliche Missionsstunde für uufere städtischen Ge
meinden wird am Montag den 8 November in der Marien
kirche Abends 6 Uhr durch Herrn Archidiakonus Pfanne ge
halten werden Zu diesem Gottesdienst werden die Missions
freunde herzlich eingeladen v Förster
moN sM mMiz Getraute

Zu U L Frauen Den 30 Oktober der Fabrikarbeiter
Fr Kleeblatt mit A Zacher Der Former H Busch mit

Ulrichsparochie Den 30 Oktober der Schlosser H W C
Thiele mit M M H Forberg Der Kunst und Handels
gärtner C F Günther mit I W Schäker

Moritzparochie Den 30 Oktbr der Bahnarbeiter Jungblut
mit H P L Wilke Der Tischler Heßler mit A FinkeDer Gnterbodenarbeiter Berbig mit PH Fuchs Der Tape
zierer Fuchs mit F A B Losack

Neumarkt Den 31 Oktober der Arbeiter Hoch mit
H Nagel geb Holbe Den 2 November der Fuhrherr
Winkler mit H A Berghaus

Glaucha Den 30 Oktober der Lackirer K Kürschner mit
A H E Lindner Den 31 Oktober der Tischler F L
Stößel mit H H Schuster

Getaufte
Zu U L Frauen Des Schneidermeister Wunderlich S

Karl Paul geb 29 September 188ö Eine uuehel T
Elsa Linna geb 29 Mai 1386 Des Handschuhmacher Schos
S Raimund Friedrich Gustav geb 10 September De
Schneidermeister Seiler S Otto Max geb 13 September

Des Versicherungs Beamten Lehrmann S Richard Otto
geb 24 September Eine unehel T Anna Gertrud geb
24 Oktober

Militär Gemeinde Des Garnison Bau Inspektor
Schneider T Magdalene Katharine Luey geb 12 August

Des Bäckermeister C G Görsch S Cürt Arthur Heb
S April 1886 Des Hülfsbremser I A L Ulbrich T
Clara Marie Elsa geb 30 April Des Lokomotivheizer
R Schmidt S Max Ernst geb 13 Mai Des Restaurateur
W Albrecht T Marie Margarethe Gertrud geb 23 Mai

Des Schmied E W Schröter S Martin Wilhelm Walther
geb 15 Juni Des Schneidermeister A Gauch T Marie
Elfe Frieda geb 9 August Des Tischler A G Niedballa
S Fritz Walcher geb 4 September Des Bäckermeister

F A Paasch S Albert Otto geb 6 September
Handarbeiter F H Kunter T Emma Bertha geb 17 Septbr

Des Schlosser A I Bauer S August Alfred geb 20
September Des Klempnermeister L W F E Karsch T
Emilie Dorothea Margarethe geb I Oktober Des Schlosser
F W C HeNze T Emma Marlha geb 7 Oktober

Morihparochie Des Handarbeiter Finger T Marie
Anna geb 17 Dezember 1L84 Des Handarbeiter Kohlbach
T Marie Elisabeth Anna geb 15 März 1886 Des
Kesselschmied Böge S Hermann Walther geb 26 Juni
Des Tischler Klepzig S Walther Kurt geb 5 Juli Des
Tischlermeister Mai T Marie Katharine geb 3 August
Des Maurer Heuuecke S Ernst Hans geb 7 Oktober
Des Dienstmann Schmidt T Frieda Franziska geb 12
Oktober Eine unehel T Olga Gertrud geb 13 Oktober

Entbindungs Institut Ein unehel S Friedrich
Hermann Otto geb 23 Oktober 1886 Ein unehel S Kar
Friedrich geb 21 Oktober Eine unehel T Anna Emilie
geb 27 Oktober

Domkirche Des Kaufmann Haber T Irma geb 6
August 1886 Ein unehel S Franz Hermann Wilhelm
geb 3 September mlloftizztV M

Neumarkt Des Restaurateur Hirsch S Alfred Rudolf
ermann geb 1 Januar 1336 Des Schneidermeister
regorius T Bertha Amalie Paula geb 27 April Des
abrikarbeiter Jsaack S Gustav Otto geb 15 Mai Des
immermann Friedrich S Albert August Otto geb 17 Juni

Des Tischler Gerlach S Richard geb 27 Juni Des
Schmied Baer S Franz Hermann geb 15 Juli Des
Werkführer Wernecke T Marie Frieda geb 5 Amust Des
Stellmacher Göttmann T Wilhelmine Marie Bertha geb
6 August Des Conditor Stephan S Hermann Alexander
Walther geb 30 August Des Schirmmacher Pasch T Emilie
Wilhelmine Margarethe geb 6 September Des Polizei
Sergeant Bergzog S Alwin Johannes geb 7 September

Des Fabrikarbeiter Schmidt S Friedrich Albert geb 26
September

Glaucha Des Böttcher Eichhorn S Karl Albert geb
1 November 1885 Des Buchbinder Keller T Elise Anna
geb 7 April 1336 Des Modelltischler Köppe S Karl
Wilhelm August geb 19 Mai Des Maurer Büschel T
Martha Marie geb 25 Juli Des Arbeiter Höche TLouise Martha Clara geb 25 Juli Des Handarbeiter
Erfurth T Marie Emma geb 30 Juli Des Schlosser
Fest T Marie Elfe Margarethe geb 1 August Des
Schmied Härtel T Frieda Rosalie Helene geb 1 August
Des Kesselschmied Hundt S Franz Hermann geb 1 August

Des Böttcher Stelzer T Anna Marie Linna geb 3 August
Des Arbeiter Schulze S Friedrich Eduard geb 21 August
Des Lehrer Lehmaun S, Karl Kurt geb 27 August

Schlosser Brunngräber S Fritz Gustav Willy geb 21
September Des Eisenbahnschaffner Bock S August Robert
geb 10 Oktober

Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 König
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 3 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Bormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Disnststunben werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bidliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Boiksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 3 Uhr

Kgl Standes im neuen parkassengebäude 1 Stock Rathhaus gaffe 1
Norm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montag
Mittwochs un Sonnabends

Arurr Steliiestk Polizei Wachtstube
Kanfmiimiischer Verein Gesangs Cirkel nur für Mitglieder Abends 8 Uhr

im Bereinslokal gr Berlin 13 1 Tr
Berein junger Menhimdler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techuikr Verei zu Halle a S Ab 3j Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
PiattdStsche Bcrcc igm g Tosammenkunft Klock 3 im Rikskanzler Leipzigers
Männer Ltcsertlisel Ab 3 11 Uebungsstunde im Paradies
Tchiiiilcr schc Liesertasel Ab 3 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertasel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein vssia Ab 9j in Reif s Restaurant
Gewerk Bereins Liedertasel H D t Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
githerkranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Rndcrelub Neptnn Ab 8 im Forelle
Halle scher Ruder Berei Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Aahn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe
Tnrnverei Ule Ab 3 Uebung in der Turnhalle Taubenstraße 10
Turverein Friesen Ab 8 Turnstunde im Paradies

Abgang nd Ankunft
der Gisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10 55 V M CöthenZ 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 3 33 A
10 30 A 12 5 A M Cöthen

Nach Leipzig Z4 20 fr 7 30 V
M 25 V 10 15 B Z11 30 B
1 40 N M 20 N 5 8 N
S6 15A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
Z11 0 A 3 2 fr

Nach Bienenbnrg 7 40 V 11 35 B
3 5 N 6 0 A 9 25 A M
Halberstadtl

Nach Ca el 5 10 B 7 45 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis EichenbergZ 9 30 Abends fbis
Nordhausen 10 37 A 12 9 fr
sbis OberröblingenZ

Nach nven 7 4S V 1 33 N 7 24
A M FinsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 B
10 15 V 11 38 V 2 S N
5 29 N 6 5 A 9 40 A M
Erfurts 11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9,18 V 11,0 B 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 45 A bis Bitterfeld
9,22 A

Von Magdeburg 7 21 V 8 S2 V
sv CöthenZ 10 2V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 3 53 A 10 41 A
2 45 fr

Bon Leipzig 5 52 V 7 9 V
M 42 V 9 43 V 11 7 V

11 28V 1 12 N 2 51 N 84
N 5 31 N M 37 A 8 23 A
M 57 A 10 27 A 11 53 A

Bon Bienenbnrg 7 5 V von Kön
nern 3 7 V von Halberstadt
10 5 t 1 16 M 4 55 N 3 50 A

Bon Kassel 6 55 V V NordhausenZ
7 14 B 10 5 B fv Eichenberg

12 30 M v Eisleben 1 13 N
5 13 N 8 0 A von EMeben
3 55 A 10 35 V

Bon üben 7 4 B svon Falken
bergZ 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 23 st 7 7 V
9 13 B 10 33 B 1 9 N 5 15

N 5 83 N 8 3 A 3 8 A
10 56 A
Bon Berlw 4,20 r 8 20 N von

Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N pon Bitterfeld 5 23 N
5,41 N 8,53 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personeuposten

Nack
Nack

Posthof Halle
Schafstiidt 5 45 V 3 0 N I Von SchasftSdt S 35 B 7 5
Salzmiinde 6 0 B 3 0 N Bon SalzmnnSe 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

MIN

Thern
Nl

Lslmas

ivmeter
ich
kvamll

Feuch
tigkeit d

L ft
Wind Wetter

5 /11

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

753,0
752 0
751 0

i 12 5
z 10,5

3 S

t 10 0
i 8 0
4 7 0

48
70
85

S

8V
8 V

bedeckt

Regen
bedeckt

Ueberkcht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden warm nachbenannten

Städten folgende Betersbura 4 0 Memel 1 Berlin
Hamburg Chemnitz München Baris

Sonnabend 6 Uhr Uebung Volksschule



Swat MMsÄtvr
z ZilogllllN

Direktion
Otk2 II

Hlviiiriel6 Äcl ckvill di SÄ I zsdiizj LSö k
10 KNU
im n sZo

Sonnabend den November 886
37 Vorstellung SS Abouitements Vorstellung Farbe r ti

Äsw
von Shakespeare übersetzt von Aug Wilhelm v Schlegel und Ludwig Tieck

stG z,i Wachdruck verboten Zcki ir/lZ 6ni r tP ZUistM iÄtzshP tchin tvtiioniM 7

N

Herzog von Venedig
Brabantio Senator

Mehrere Senatoren

ivHerold
Desdemona Brabantio s

Tochter
Emilie Jago s Frau
Bianca Courtisane aus

Venedig

Albert Patry
Adolf Pfeiffer

lEmil Moser
Leonhard Pirk
Arthur Runge

Gratiano, Verwandte deslGustav Schwab
Lodovico j Brabantio Arthur Bauer
Othello Feldherr Mohr Heinrich Jantsch
Cassio sein Lieutenant M Lützenkirchen
Jago sein Fähndrich Adolf Müller
Rodrigv ein junger Ve

netianer Edm Schmasow
Montano Statthalter von

Cypern Eng M Mauthner
Ein Diener des Othello Edmund Doß

Die größeren Pausen nach dem 2 und 4 Akte

Helene Bcnsberg
Clara Ungar

Emmy Friedemann

Carl Frieda
Otto Hilprecht
Joses Herzka
Bernhard Hvrwitz
Alfred Runge
Albin Böwe

Tcene im ersten Auszug in Venedig
hernach in Cypern

Ossiziere Edelleute Bo
ten Musikanten Ma
trosen Gefolge s w

Schauspiel Preise 1 Rang Balkon 2,5 Mk Orchefterfcmteuils 2 50 Mk Parquel 2 Mk
Parterre 1,25 Mk Prosce ,ums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Nang Borderreihen 1,50 Mk 2 Rang
Hinterreihen Seite 75 Psg 3 Rang Mitte numnerirt 75Psg Galleric 4V Pfz

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig sür 38 Vorstellungen
sind an der Kasse zu haben

Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Thcatergebäudes geöffnet

Zur Bequemlichkeit des I Publikums werden gegen Vormerkschcine Bestellungen auf feste
Plätze an der Theaterkasse angenommen und zwar gegen eine Bestellgebühr von 20 Pfg pro
Billet Diese Billete bleiben bis 12 Uhr Vormittags reservirt Nach dieser Zeit wird anderweitig

nossö nsmllM skia n j no znlzänis ns nvM isiziKasfenerösfnnng V Uhr Anfang 7/z Uhr Ende nach I Uhr

Sonntag den 7 Nov S Nachm F z Uhr bei halben Preisen
Parquet 1 c

Abends 7 Uhr 28 Vorstellung 6 Vorstellung außer Abonnement

Viv Instizx IkQr v
Am Sonntage wird die Tageskasse von 9 10 Uhr früh für den Verknus

der Nachmittag Billete nnd Vormerkung für den nächsten Tag geöffnet smi

n KVKVII n nar rMKnet I vMiieii Herren Meiij

MVZSl vire ti n ck 8 t IIiester

Rsirit Lssraus dem allerseinsten Englischen Silber und Diamanten Stahle angesertigt feinster Hohl
schliff fertig zum Gebrauch passend sür jeden Bart per Stück Francozusendung Mk 3,50
Streichriemen Patent zum schärfen der Rasiermesser per Stück 2 Mk Schärf

masse a Dosis 5 0 Psg Nasierseise feinste Qualität Pfund 40 Pfg
Die vorzügliche Güte meiner Rasiermesser dnrch welche sich dieselben in einlgen

Jahren einen Weltruf erworben haben setzt mich in den Stand sür jedes einzelne S ück
5 Jahre Garantie zn leisten es sei deshalb einem Jeden die Gelegenheit geboten sich
sür nur Mk 3 50 den Besitz eines wirklich guten Rasiermessers zu verschaffen mit
welchem man sich Jabre lang rassieren kann

TRANKS Stchlmaarensabrik
lZnMubgttoy 6ns M nntw Änu siuchJllustrirte Preisliste über aller Arten Messer Gabeln Scheeren c
Wönuz sokzo t sm werden auf Wunsch franco zugesandt

MU Agenten gesuchtZlÄV llNtt

Möbkl Mbrik und Magazin
IUj 5

4 gr Märkerstratze Avom Markte linkst izAimsiT Ili
empfiehlt bei Bedarf vou Attsstattnngen nnd einzelnen Stücken

ihr großes Lager von znisl i j üi
Möbel und Polsterwimrc

eigener Fabrikation
Zimmer Einrichtungen in allen Stylarten von 300 Mark an

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachüxrtrage
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rolleubesehnni aus
schließlich dem Halle scheu Tageblatte vorbehalten Alle andeiwnten ubl latiemen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertren n

Die Direktion des Itaditheaters

mit II und III Wagenklasse
u zurück an den Sonntagen 7 S4 ÄS SK Nov d I

Abf II s Abds I ,Ä i Z Abf AbdsAnk 1t Isi Il UsckGewöhnliche Retonr Billete Nnd Sonntags BiLete sind cMtZg

Hlvater Mutvl

l Wk M in Wtl 8 kzelillitte
zu der am Dienstag den s d Mts beginnenden Ziehung zweiter
Klasse hat abzugeben

Der Königliche Lotterie Einnehmer
NR

g s Ätz njz A Poststrasze 10

0

Zeichnuztgen ans die am 0 zur Auflage
Lcstcrresch sZlugar 31 Ztaatsbahn

Gold Ll ligatiouen zum Course
vermstte e ich kostenfrei

S Ss MOl
Hv rttii t und mit sowie

empfiehlt in grösser Auswahl zu billigsten festen
Preisen

4äolpd Roslovski
4 Große Ulrichftrnsze

jK

Iktlie Xreiiü I vtteiM
Ziehnng SS November er

Nnr baare Geldgewinne
Hauptgewinne ISV VV

I7SVV0 3 yyv S0 Smal i
10000 Mk c

kleinster Gewinn SV Mk
Original Loose

5 5IK S I tK MZsind in der Expedition dieses
Blattes zn haben

Ein gut verzinsb herrsch Wohn
hans mit Pferdestall und Wagen
remise in bester Lage des Neumarkt
viertels zu verkaufen Das Nähere bei

ZKiTi vk gr Steinstr 14
Alte Blumentöpfe kauft Gärtnerei

Sophienstraße S8

Von I IVVSA Sd I U

M ki M Wi Mt ck r Leise ill jeS W
DZWM NM Z, ks ALW

6 K 1/4 Zlätsrüaso s
w w nultirt lmessipitoiiR t N ia mit

kstvvtversedlus
klu tiemarke

ans v IIkk i i8Rrt is I

und einfache
von S Mark an

W W lempfiehlt

IZnix ,I x
Halle a/S

gr Ulrichstr SA

c ck 45 55 60,70 75 85 f xi 1 l k i s

M MW S S WK
enipfiehlt außer eiucr cich a ligcii Frühstücks und Abeudspeisekarte seinen

vorzüglichest Mittagstisch
Im Abonnement 1 Mk

Heute AI vtart 8 ii z v AIvi i vr

Große Auswahl neuer u gebrauchter
Möbel Plüschgarnituren franz Bett
stellen m Matratzen Bettstellen II
m Matratzen SA M einzelne Matratzen
16 /z Mk Polsterarbeitcu werden solid und
billig ausgeführt Lindeustr 7

Sauerkohl
einpsiihlt Zk

kleine Ulrichstrasze l t
ds daktomlie und JnssratenweU V a u vorti ch Julius MvuSen tu ei Plstz sK Bucldruisere tR Nietich

Exveditwvbdes Halle cheu Tageblattes Große Mtckpraße ZlS geögmt dv 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr WeudS

Hierzu 1 Beilage
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